
● Was wurde am Butterschmalz be-
sonders geschätzt? Die Haltbarkeit
● Was sind Nonnenfürzle?
Ein Gebäck aus Brandteig
● Wer bajuwarisierte das Ost- und
Oberallgäu? Die Wittelsbacher
● Was brach der Allgäuer Textilindus-
trie das Genick? Die Eisenbahn
● Woher stammt das meiste Gesteins-
material der Alpen? Aus dem Meer
● Die schwäbisch-bajuwarische
Sprachgrenze verläuft? Am Lech
● Wann begann die Rodung der All-
gäuer Wälder? In der Steinzeit
● Pro 100 Höhenmeter verkürzt sich
die Vegetationszeit im Gebirge um?
6 bis 7 Tage
● Wer hat die Landkarte im frühen 19.
Jhd. massiv verändert? Napoleon
● Wie wird Nagelfluh auch genannt?
Beton Gottes
● Der bekannteste Heimatpfleger im
Allgäu? Dr. Dr. Alfred Weitnauer
● Der Heimatbund Allgäu ist? Dach-
verband für 35 Heimatvereine

● Wieviele Doppellaute gibt es in der
Allgäuer Mundart? Antwort: 18
● Was ist ein „Muggeseckele“?
Eine Maßeinheit
● Kamille kommt vom griechischen
„khamameilon“ und bedeutet wört-
lich? Erdapfel
● Was ist die Allgäuer Geheimwaffe?
Der Weißlacker-Käse
● Froschschenkel waren früher?
Ein Arme-Leute-Essen
● Warum wird der Immenstädter
Hausberg „Mittag“ genannt?
Er gilt als bäuerliche Sonnenuhr
● Spätgotischer Exportartikel? Altäre
● Welcher deutsche Kaiser stiftete das
Tänzelfest? Max(imilian)
● Was war die Vereinödung?
Eine Art Flurbereinigung
● Römischer Name für Kempten?
Cambodunum
● Im späteren 19. Jhd. war das Allgäu
eine Hochburg des? Liberalismus
● Wie heißt das bayerische Allgäu als
politisches Gebilde? Region 16

Die Auflösung der 24 Fragen

Geheimwaffe: der Weißlacker
Allgäu-Diplom Test brachte viele ins Schwitzen. Hier die Auflösung

Allgäu Hätten Sie gewusst, dass das
meiste Gestein der Allgäuer Alpen
aus dem Meer stammt? Dass der
Weißlacker die „Allgäuer Geheim-
waffe“ ist? Dass mit der Rodung der
Allgäuer Wälder schon in der Stein-
zeit begonnen wurde? 24 der 48 Fra-
gen zum Bestehen des Allgäu-Di-
ploms hatten wir am vergangenen
Samstag veröffentlicht. Und so
mancher wird vielleicht schon beim
Frühstück über den Fragen gebrü-
tet haben. Diese waren nämlich zum
Teil recht knifflig. Heute liefern wir
die korrekten Antworten nach.

Wie berichtet, bietet der Heimat-
bund Allgäu jetzt das Allgäu-Di-
plom an, um das Wissen über das
Brauchtum und die Region zu stär-
ken. Zum Abschluss des zweitägi-
gen Seminars müssen 48 Fragen be-
antwortet werden, nur vier Fehler
sind erlaubt. Themengebiete des Se-
minars sind etwa Geschichte, Geo-
grafie, Geologie, Kochkunst, Biolo-
gie, die religiöse Situation und Dia-
lekte des Allgäus. (mab)

I www.heimatbund-allgaeu.de


